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Kooperationspartner des Europäischen Gesundheitskongresses München 2023:

Der Kongress im Internet: www.gesundheitskongress.de

In Zusammenarbeit mit dem Österreichischen Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, 
Pfl ege und Konsumentenschutz, Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege und der 

Dr. Jasmina Kirchhoff  
Projektleiterin, 
Institut der deutschen 
Wirtschaft

P.D. Dr. Dr. med. 
Alexander Zink
Leitender Oberarzt, 
Klinik und Poliklinik 
für Dermatologie und 
Allergologie, Klinikum 
rechts der Isar

Roland Engehausen
Geschäftsführer, 
Bayerische Krankenhaus-
gesellschaft e.V.

Mette Wallbohm Olsen
Leitung Steno Diabetes 
Center Sjælland & 
Fusionsklinikken, 
Dänemark

Veranstalter:          WISO S.E. Consulting GmbH

Gesundheitspolitik 
Krankenhaus
Rehabilitation
Krankenversicherung

Gesundheitsversorgung
Innovative Notfallmedizin 
Europäisches Pfl egeforum
Digitalisierung

SOS
Rettung für das 
überforderte Gesundheitswesen - 
Wer kommt zur Hilfe?Prof. Dr. med. Jörg F. Debatin

Healthcare Entrepreneur, 
ehem. Leiter des Health 
Innovation Hubs 
des Bundesministeriums 
für Gesundheit

Staatsminister
Klaus Holetschek
Bayerisches Staats-
ministerium für 
Gesundheit und 
Pfl ege

Georg Pliszewski
1. Vorsitzender Deutscher 
Vitiligo-Bund e.V., 
Patientenvertreter 
des GBA

Prof. Dr. Boris Augurzky
Leiter des Kompetenz-
bereichs „Gesundheit“, 
RWI



Claudia Küng Prof. Dr. Günter Neubauer
Kongressleiterin & Geschäftsführerin Wissenschaftlicher Leiter
WISO S.E. Consulting GmbH IfG Institut für Gesundheits ökonomik

Programmkommission

Sehr geehrte Damen und Herren,

herzlich möchten wir Sie zum 22. Europäischen Gesundheitskongress München 
einladen, der sich mit der aktuellen Krankenhausreform in Deutschland und 
innovativen Lösungen aus Dänemark, der Schweiz, den Niederlanden und 
England befassen wird. Wir stehen heute vor der Herausforderung, das über-
forderte Gesundheitswesen zu entlasten und gleichzeitig den besten Zugang 
zu einer hochwertigen Gesundheitsversorgung weltweit beizubehalten.

In diesem zweitägigen Kongress werden wir uns intensiv mit den neuesten 
Entwicklungen und innovativen Ansätzen befassen, die diese Länder erfolg-
reich umgesetzt haben, um ihre Gesundheitssysteme zu verbessern. Von der 
Digitalisierung des Gesundheitswesens über die Förderung der ambulanten 
Versorgung bis hin zur Stärkung der primären Gesundheitsversorgung - 
wir werden von bewährten Praktiken lernen und diskutieren, wie diese 
Ansätze übertragen werden können.

Unser Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu erarbeiten, die sowohl die Bedürfnisse 
der Patientinnen und Patienten als auch die Herausforderungen des Gesund-
heitspersonals berücksichtigen. Indem wir von den besten Praktiken weltweit 
profi tieren, möchten wir sicherstellen, dass wir weiterhin den besten Zugang 
zu einer hochwertigen Gesundheitsversorgung bieten.

Wir freuen uns auf einen spannenden und inspirierenden Kongress, der uns 
helfen wird, das Gesundheitswesen zu reformieren und zukunftsorientierte 
Lösungen zu fi nden.

Willkommen zu unserem Kongress SOS: Rettung für das überforderte 
Gesundheitswesen - Wer kommt zur Hilfe?

Mit freundlichen Grüßen

Anmeldung

......

......

...... Ja, ich melde mich verbindlich 
zum 22. Europäischen Gesundheitskongress München 
am 26. und 27. Oktober 2023 an.

Bitte faxen an:

+49 (0)2234 953 22 -29 
oder per Post an folgende Adresse: 
Europäischer Gesundheitskongress Münschen
c/o welcome Gesellschaft für Eventmarketing 
und Kommunikation mbH. 
Gut Neu-Hemmerich,  Bachemer Str. 6-8
50226 Frechen/Köln

  Herr        Frau         divers

Titel

Vorname

Name

Institution / Firma

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift

 Studenten- und Gruppentarife, Tagestickets für medizinische 
Fachberufe und Mitglieder von Health Care Bayern e. V. siehe: 
www.gesundheitskongress.de

Frühbuchertarif (Anmeldung bis zum 31. Juli 2023): 
550,– €  zzgl. 19% MwSt. = 654,50 €  inkl. Tagungsgebühr, Mittagsbuffet, Getränke 

und Transport am Ende des Kongresses
 zum Hauptbahnhof und Flughafen

Normaltarif  (ab dem 1. August 2023) : 
600,– €  zzgl. 19% MwSt.= 714,– €

Staatsminister Klaus Holetschek
Bayerisches Staatsministerium 
für Gesundheit und Pflege 

Rüdiger Alfery
Geschäftsführer, 
Deutsche Rentenversicherung 
Bayern Süd

Rainer Ammende
Geschäftsbereichssleiter Akademie, 
München Klinik gGmbH

Thomas Bublitz
Hauptgeschäftsführer,
Bundesverband Deutscher 
Privatkliniken e. V. 

Prof. Dr. med. Christoph Dodt
Chefarzt, 
Interdisziplinäres Notfallzentrum 
München, Klinik Bogenhausen 

Roland Engehausen
Geschäftsführer,
Bayerische Krankenhaus-
gesellschaft e. V.

Dr. Gerald Fleisch
Geschäftsführer,
Vorarlberger Krankenhaus-
Betriebsgesellschaft m.b.H.

Dr. Christian Pfeifer
Vorstandsvorsitzender, Kassen-
ärztliche Vereinigung Bayerns (KVB)

Prof. Dr. Achim Jockwig
Vorstandsvorsitzender,
Klinikum Nürnberg

Kommerzialrat Matthias Krenn
Vizepräsident,
Wirtschaftskammer Österreich

Prof. Dr. h. c. Herbert Rebscher
Direktor, 
Institut für Qualitäts-
ökonomie und Versorgungs-
forschung (IGV)

Alexander Schmidtke 
Geschäftsführer,
Klinikverband Südwest 

Sophie Schwab
Leiterin Landesvertretung Bayern,
DAK-Gesundheit 

Dr. Martin Siess
Vorstandsvorsitzender und 
Ärztlicher Direktor, 
Klinikum rechts der Isar 

Dr. Irmgard Stippler
Vorstandsvorsitzende,
AOK Bayern – 
Die Gesundheitskasse 

Prof. Dr. Heidrun M. Thaiss
ehemalige Leitung BZgA; 
Technische Universität München 

Karl Ferdinand von Thurn und Taxis
Geschäftsführender Gesellschafter,
Thurn und Taxis Unternehmens-
beratung 

Prof. Dr. Reinhart Waneck
Staatssekretär a.D. 

Florian Wanner
Sekretär und Vorstandsmitglied 
Schweizerische Belegärzte-
Vereinigung

Kongressleiterin: 
Claudia Küng, 
Geschäftsführerin,
WISO S.E. Consulting GmbH

Kongresspräsident:
Prof. Dr. Dr. h. c.
Karl Max Einhäupl

Wissenschaftlicher Leiter: 
Prof. Dr. Günter Neubauer 
Direktor,  IfG Institut für 
Gesundheits ökonomik (IfG) 
München

SOS 
Rettung für das 
überforderte Gesundheitswesen - 
Wer kommt zur Hilfe?



Dr. Dimitri Varsamis
past-UK NHS offi  cial

Keynote:
Prof. Dr. Karl Lauterbach
Bundesgesundheitsminister

Keynote:
Prof. Dr. Karl Lauterbach
Bundesgesundheitsminister

Eröffnungsveranstaltung 1. Tag: 
Die Rettung des überforderten Gesundheitswesens: Keynote:Die Rettung des überforderten Gesundheitswesens: Keynote:

Prof. Dr. Karl LauterbachDie Rettung des überforderten Gesundheitswesens: Prof. Dr. Karl Lauterbach
Lösungen und Strategien!

Andreas Storm
Vorstandsvorsitzender
der DAK Gesundheit 

Dr. Irmgard Stippler
Vorstandsvorsitzende,
AOK Bayern – 
Die Gesundheitskasse 

Roland Engehausen
Geschäftsführer,
Bayerische Krankenhaus-
gesellschaft e. V.

Eröffnung
Claudia Küng 
Kongressleiterin

Eröffnungsveranstaltung 2. Tag: 
Gesundheitspolitik: Die Rettung der Krankenhäuser: 
Lösungen und Strategien!

Diskussion: Finanzielle Rettung des überforderten Gesundheits-
wesens: Wege zu nachhaltiger Stabilität und Effi  zienz! 

Keynote:
Beveridge versus 
Bismarck: Welches 
Finanzierungsmodell 
ist zukunftsfähiger? 
Prof. Dr. Reinhart Busse
Technische Universität Berlin

Keynote: Staatsminister Klaus Holetschek
Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege

Prof. Dr. Boris Augurzky
Leiter des Kompetenzbereichs 
Gesundheit, RWI



Prof. Dr. Reinhart Waneck
Staatssekretär a.D.

Rainer Michael Ammende
Geschäftsbereichsleiter, 
Akademie München Klinik gGmbH

Florian Wanner
Sekretär der Schweizerischen 
Belegärzte-Vereinigung

Past-Prof. Dr. Christoph Dodt
Präsident der Deutschen Gesell-
schaft Notfall- und Akutmedizin 
(DGINA)

Digitalisierung

Die Zukunft der Altenpflege: Digitalisierung und Robotik 
als Wegbereiter für innovative Lösungen und verbesserte 
Betreuung

Patientenbegleitung im digitalen Zeitalter: 
Die aufregende Zukunft der Gesundheitsversorgung!

KI Revolution Chat GPT, Luminous und Co.: Ist der Weg frei 
zur Entbürokratisierung des Gesundheitswesens?

Die Zukunft ist digital: Österreichs Gesundheitsbegleitung 
im digitalen Wandel

Revolutionäre Gesundheitsdaten: Europäischer Raum 
für bahnbrechenden Fortschritt (EHDS)

Thomas Bublitz
Hauptgeschäftsführer, 
Bundesverband Deutscher 
Privatkliniken e.V. (BDPK)

Krankenhaus  Sektorübergreifende Versorgung

Pflegebudget und Vorhaltepauschalen: Paradigmenwechsel 
in der Krankenhausfinzierung Ende der DRGs?

Mittelknappheit in Krankenhäusern: Perspektiven aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz zur Lösung des Problems

KI im Gesundheitswesen: Von Superkräften und smarten 
Helfern – Wie Künstliche Intelligenz die Arbeitslast reduziert 
und die Effizienz steigert

Leistungsgruppen vs. Versorgungsstufen: Ein Paradigmen-
wechsel in der Gesundheitsversorgung – Chancen und 
Auswirkungen auf die Versorgungslandschaft

Entbürokratisierung im Krankenhaus: Der Weg zu mehr 
Zufriedenheit – Reduzierung von Bürokratie für eine effiziente 
und patientenzentrierte Versorgung!

Gesundheitsversorgung / Krankenversicherung

Finanzierung in der Krise: Herausforderungen und 
Lösungsansätze für GKV und PKV bei hohen Defiziten

Effiziente Ressourcennutzung im Gesundheitswesen: Ein euro-
päischer Vergleich zur Maximierung vorhandener Potenziale

Förderung der Gesundheitsinfrastruktur: Investitions-
kostenzuschüsse für Krankenhäuser (und auch bald in den 
ambulanten Sektor?) Ein (Bundes-) Ländervergleich

I-MVZ (Medizinische Versorgungszentren): Chancen, 
Bedenken und Auswirkungen auf die Gesundheitsversorgung 
Eine kritische Betrachtung! 

Junge Ärzt *innen im Fokus: Erfahrungsberichte aus dem 
dynamischen Alltag der medizinischen Nachwuchskräfte

Krankenhaus Sektorübergreifende Versorgung

Leistungsgerechte Vergütung als Voraussetzung 
für eine erfolgreiche Ambulantisierung – Der Schlüssel 
zu einer nachhaltigen Versorgungsstruktur

Krankenhausfinanzierung: Den Weg aus den roten Zahlen finden 
– Strategien für eine nachhaltige finanzielle Stabilität

Gesundheitswesen in der Krise: Nachhaltigkeit als kostbare
Investition – Neue Wege zur Finanzierung einer grünen und
zukunftsfähigen Gesundheitsversorgung!

Baustelle Gesundheitsbau: Herausforderungen für 
die deutsche Bauwirtschaft – Von Kapazitätsengpässen 
bis zur nachhaltigen Infrastruktur!

Renaissance der Polikliniken?



Gesundheitskiosk: Die neue Dimension der medizinischen 
Selbstversorgung und Aufklärung

Kindergesundheit im Fokus: Gesundheitssprechstunden in 
Schulen für eine ganzheitliche Betreuung und Prävention

Pädiatrie als Vorbild: Optimale Versorgung von Kindern und 
Jugendlichen durch Delegation und spezialisierte Kinder-
kliniken

Komplexfallpauschalen in der Schweiz: 
10 Jahre Erfahrung im Kanton Zürich und ihre Auswirkungen 
auf die Gesundheitsversorgung

Optimale Arztverteilung: Zulassung vs. Freie Niederlassung – 
Eine Analyse der Auswirkungen auf die Gesundheitsversorgung 
und die Kosten der Arztsitze

Effektive Patientensteuerung: Optimierung der Gesundheits-
versorgung durch gezielte Lenkung von Patientenströmen!

Gesundheitskompetenz stärken: Empowerment für eine 
informierte und selbstbestimmte Gesundheitsentscheidung!

Gesundheitsversorgung / Krankenversicherung

Notfallversorgung 

Notfallkrankenhäuser: Von Helden der Dringlichkeit 
zu Superhelden der Rettung – Die Stufung für maximale 
Einsatzbereitschaft!

Notaufnahme im Fluss: Bettenmangel überwinden und 
Gesundheitskompetenz stärken

in Kooperation mit

Europäisches Pflegeforum

Klare Kompetenzen, starke Pflege: Die Definition und Stärkung 
des Zuständigkeitsprofils in der Fachpflege!

Pflege auf den Punkt: Krankenhäuser mit weniger Personal 
organisieren – Weil sie heute und auch morgen fehlen wird

Effiziente Pflegestruktur: Wege zur Verbesserung der 
ambulanten und stationären Pflege

Insolvenzen in der Pflege verstehen

Leistungskatalog für Pflege-Innovation: Neue Wege zur 
Integration innovativer Behandlungen und Therapien

Ansätze zur nachhaltigen Finanzierung der Langzeitpflege – 
Ein europäischer Vergleich

Alters- und klimafreundliche Städte

Von der Pflegekrise zur Pflegepower: Mehr Freude, 
weniger Krankenstand – Neue Wege zur Motivation und 
Stärkung des Pflegepersonals

Pflegekräfte gewinnen, integrieren und zurückholen: Inno-
vatives Recruiting für eine starke Pflegebranche der Zukunft!

Gesundheitskiosk, Stützpunkt, Sozialstation – 
wohin geht die Reise?



Alexander Schmidtke
Geschäftsführer Klinikverband
Südwest  

Dr. Gerald Fleisch
Geschäftsführer,
Vorarlberger Krankenhaus-
Betriebsgesellschaft mbH

Prof. Dr. Achim Jockwig
Vorstandsvorsitzender, 
Klinikum Nürnberg

Sophie Schwab
Leiterin der Landes-
vertretung Bayern, DAK 
Gesundheit

Prof. Dr. h.c. 
Herbert Rebscher 
Institut für Gesundheits-
ökonomie und 
Versorgungsforschung

Bundeseinheitliche Helferausbildung in der Pflege: Auf dem Weg 
zu einheitlichen Standards und Kompetenzen für eine qualitativ 
hochwertige Unterstützung

Triage Helden in der Krise: Effektive Entscheidungsfindung 
und Unterstützung durch qualifizierte Helfer

Europäisches Pflegeforum

Rehabilitation

Reha Power: Gesundheit als Karrierebooster – Von der Rehabilita-
tion zur Superkraft für langanhaltenden beruflichen Erfolg

Work Life Balance 2.0: Die 4 Tage Woche und das Arbeiten 
bis 70 – Neue Perspektiven für ein ausgewogenes Arbeitsleben 
und eine längere Berufstätigkeit

Reha at Home 2.0:
KI als virtueller Therapeut – Revolutionäre Ansätze für die 
Rehabilitation in den eigenen vier Wänden!

Vergütungsstrukturen in der Rehabilitation: Eine ausgewogene 
Balance zwischen Effizienz und angemessener Entlohnung –
Perspektiven für eine konstruktive Zusammenarbeit

Insolvenzen als Belastungsfaktor – Folgen für Patienten-
versorgung und Gesundheitssystem im Fokus

Rehabilitation

Forschung verschiebt die Grenzen des Möglichen

Stammzellen 2.0: Unsterblichkeit in Reichweite? –
Die ultimative Verjüngungskur für ein langes, gesundes Leben

Autoimmunerkrankung Vitiligo: Sichtbar helfen!

Pharmaindustrie auf Wanderschaft: 
Der Kampf um Versorgungssicherheit und universitäre Exzellenz!

Bayreuther Gesundheitsdialog

Potentialerweiterung: 
Rehabilitationsansprüche bekannter machen

Erich Irlstorfer, MdB 
Deutscher Bundestag



Veranstaltungsort 
Der Kongress findet statt am 26.10. und 27.10.2023
im Hotel Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München 
Hotelpreise siehe www.gesundheitskongress.de

Kongressorganisation
Europäischer Gesundheitskongress München
c/o welcome Gesellschaft für Eventmarketing 
und Kommunikation mbH 
Gut Neu-Hemmerich, Bachemer Straße 6–8 
50226 Frechen / Köln
Telefon: +49 (0) 2234 953 22 – 89 
Fax: +49 (0) 2234 953 22 – 29
info@gesundheitskongress.de

Veranstalter
WISO S.E. Consulting GmbH,
Züricher Straße 27, 81476 München,
Frau Claudia Küng, Geschäftsführerin,
Claudia.Kueng@wiso-consulting.de
www.wiso-consulting.de

Aktuelle Informationen, Programm und Online-Anmeldung 
unter www.gesundheitskongress.de

Medienkooperationen:

Programm Stand 31. 05. 2023, Änderungen vorbehalten.


